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Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Die fasnachtslose Zeit ist vorbei. Der Frühling steht bevor und treibt langsam sei-

ne Blütenpracht hervor. Das heisst aber auch, dass wir Hundehalter vermehrt auf 

unsere Vierbeiner aufpassen müssen. Die Setz– und Brutzeit beginnt. Ab 1. April 

herrscht wieder Leinenpflicht am und im Wald. Halten wir uns daran, damit die 

Jungtiere sicher aufwachsen können. 

Wegen schwacher Beteiligung haben wir den Wettbewerb für diese Ausgabe aus-

gesetzt und uns für ein Ostermotiv entschieden. 

Für die Sommerausgabe freuen wir uns aber wieder auf Ihre Schnappschüsse. 

Einsendeschluss für Ihre Fotos ist Freitag, 28. Mai 2021. 

Jetzt wünsche ich Ihnen einen wunderschönen Frühling und hoffe, dass Sie viel 

Spass an der vorliegenden Ausgabe haben. 

Christoph Gasser 
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AUS DEM GEMEINDERAT  

Liebe Bättwilerinnen und Bättwiler 

 

Revision der Ortsplanung 

Trotz Pandemie und Lockdown hat die Arbeitsgruppe Raumplanung zusammen 

mit der Planteam AG die Überarbeitung der Ortsplanung für‘s Erste abgeschlos-
sen. 

In mehreren intensiven Videobesprechungen wurden in den letzten Monaten die 

folgenden Dokumente detailliert diskutiert und fertiggestellt: 

• Bauzonen- und Gesamtplan 

• Erschliessungsplan mit Strassenklassierung 

• Zonenreglement mit Baumass-Tabelle 

• Baureglement 

• Raumplanungsbericht 

• Stand der Überbauung und Fassungsvermögen (aktuell und gemäss projek-

tiertem Zonenplan) 

Nun wird sich der Gemeinderat damit befassen und die Ergebnisse der Revision 

für eine erste Vorprüfung durch den Kanton verabschieden. Das Thema wird an 
der Sitzung vom 22. März behandelt. Anschliessend, und vorausgesetzt der Ge-

nehmigung durch den Gemeinderat, werden die Ortsplanungsunterlagen dem Amt 
für Raumplanung anlässlich einer gemeinsamen Sitzung zur Prüfung übergeben. 

An dieser Stelle muss erwähnt werden, dass entgegen der Informationen anläss-

lich der Gemeindeversammlung vom 16. September 2020, die Mitwirkung erst 

nach der Vorprüfung und einer ersten Überarbeitung der Ortsplanungsunterlagen 
durchgeführt wird. 

Diese Anpassung des Ablaufes soll sicherstellen, dass bereits vor der Mitwirkung 

die wesentlichen Aspekte der Ortsplanungsrevision hinsichtlich ihrer Gesetzeskon-
formität geprüft und somit genehmigungsfähig sind. Diese neue Vorgehensweise 

wurde vom Kanton aufgrund der bisherigen Erfahrungen mit anderen Gemeinden 
kürzlich eingeführt. 

Nach der Mitwirkung, welche aus heutiger Sicht im ersten Quartal 2022 stattfin-

den wird, wird die Ortsplanung wo nötig überarbeitet und nach einer erneuten 

Prüfung durch den Kanton bereinigt, beschlossen und öffentlich aufgelegt. 

Den überarbeiteten Terminplan der Revision finden Sie auf Seite 6. 

Der Gemeinderat wird zudem am 22. März darüber entscheiden, in welcher Form 
die Bevölkerung über den heutigen Stand der Ortsplanung informiert wird und 

welche Unterlagen veröffentlicht werden. 
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Poststelle Bättwil 

Ein weiteres Thema, welches uns in diesem Frühjahr beschäftigt, ist die Ankündi-

gung der Post AG, erneut eine Schliessung der Poststelle in Bättwil zu prüfen. Am 

3. November 2020 haben Vertreter der Post AG den Gemeinderat über die rück-

läufige Geschäftsentwicklung und die Schliessungsabsichten informiert. Bereits 

2017 wurde eine Schliessung durch die Post erwogen, am Ende aber nicht umge-

setzt und sie versprach, die Poststelle in Bättwil mindestens bis 2020 aufrechtzu-

erhalten. Nun ist die „Schonzeit“ offenbar abgelaufen. 

Damals hatte die Ankündigung der Pläne der Post zu einer breit abgestützten Mo-

bilisierung gegen die Schliessung geführt. Dieser Widerstand hat sicher entschei-

dend dazu beigetragen, dass es die Post in Bättwil noch heute gibt. Der Gemein-

derat will sich deshalb erneut gegen eine Schliessung einsetzen und hat bereits 

alle betroffenen Interessensgruppen und die politischen Parteien darüber infor-

miert. Zurzeit formiert sich der Widerstand. Bei der Ankündigung der Post AG 

geht es offensichtlich nicht um einen Einzelfall. Eine weitere Abbaurunde ist 

schweizweit angelaufen. Dies belegt die kürzlich erfolgte Ankündigung der Post 

AG, auch die Poststelle in Ettingen schliessen zu wollen. Das Thema Service-

Public wird also einmal mehr zum Thema. 

Am 12. März hat bereits ein erster Austausch unter den betroffenen Leimentaler 

Gemeinden stattgefunden. Es wird alles unternommen, um beide Poststellen, 

Bättwil und Ettingen, zu erhalten. In diesem Zusammenhang ist die Unterstützung 

durch die Bevölkerung und die ansässigen Firmen sehr wichtig. Leserbriefe und 

andere Aktionen von Vereinen und Parteien tragen dazu bei, dass die Bedeutung 

der letzten Postfiliale im solothurnischen Leimental deutlich wird. Wir werden re-

gelmässig darüber informieren. 

 

Rechnung 2020 

Obwohl die erste Lesung der Rechnung 2020 noch nicht stattgefunden hat, ver-

dichten sich die Hinweise, dass das budgetierte Defizit von knapp Fr. 250'000 

deutlich kleiner ausfallen wird. Die Rechnung des Zweckverbands Schulen Lei-

mental schliesst mit Minderausgaben von mehr als Fr. 800'000, was dazu führt, 

dass wir eine Rückzahlung von Fr. 157'845 erhalten werden. Weiter bekommen 

wir Fr. 86'100 aus dem kantonalen Ausgleich für die Abfederung der Steuerausfäl-

le, welche durch die Steuerreform STAF 2020 entstehen. Diese Einnahmen waren 

nicht budgetiert, da die Reform zum Zeitpunkt der Budgetierung noch gar nicht 

beschlossen war. Diese zwei positiven Abweichungen, zusammen mit der Tatsa-

che, dass die Steuern der natürlichen und sogar der juristischen Personen ziem-

lich genau dem Budget entsprechen, könnten dazu führen, dass unsere Rechnung 

2020 mit einer „schwarzen Null“ abschliesst. Sicher eine gute Nachricht. 
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In dieser Ausgabe finden Sie auch die traditionelle Ankündigung für den Banntag 

am 13. Mai. Ich hoffe sehr, dass uns die Pandemie bzw. die Corona-Massnahmen 

eine Durchführung dieses Anlasses im Freien erlauben werden. Es wäre schön, 

wieder Einwohnerinnen und Einwohner, wenn auch mit etwas Abstand und Mas-

ken, zu treffen.  

 

In diesem Sinne wünsche ich allen einen sonnigen und fröhlichen Frühling. Bleibt 

gesund! 

 

Ihr Gemeindepräsident 

F. Sandoz 
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Öffnungszeiten der Verwaltung über die Feiertage 

Bei Redaktionsschluss am 12. März 2021 war die Gemeindeverwaltung noch im-

mer geschlossen und der Gemeinderat wird erst an seiner Sitzung vom 22. März 

2021 über eine mögliche Öffnung diskutieren. Trotzdem möchten wir Sie über die 

geplanten Öffnungszeiten über die Feiertage informieren. 

An folgenden Feiertagen bleibt die Verwaltung geschlossen und ist auch telefo-

nisch nicht erreichbar: 

Freitag, 2. April 2021, Karfreitag   

Montag, 5. April 2021, Ostermontag 

Donnerstag, 13. Mai 2021, Auffahrt 

Montag, 24. Mai 2021, Pfingstmontag 

Donnerstag, 3. Juni 2021, Fronleichnam 

Am Mittwoch vor Auffahrt und vor Fronleichnam sind die Schalter-Öffnungszeiten 

vormittags jeweils von 09.30 bis 11.30 Uhr, also nicht wie üblich am Nachmittag. 

 

Bienenschwarm-Fangdienst 

Der Bienenzüchterverein Arlesheim bietet wiederum einen Bienenschwarmfang-

dienst für die Saison April bis Juni an. Sollten Sie einen herrenlosen Bienen-

schwarm sehen, bitten wir Sie, mit Herrn Daniel Studer, Tel. 0033 642 68 63 81 

oder Herrn Florian Hoek, Tel. 077 401 54 40, Kontakt aufzunehmen. Die Schwär-

me werden tiergerecht, fachkundig, sicher und kostenlos eingefangen. 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenarlesheim.ch/der-verein/

vertrauensleute/ 

 

Für Hund und Halter: 

Informationen für die Hundehalterinnen und Hundehalter vom Amt für Landwirt-

schaft, Veterinärdienst: 

Generelle Leinenpflicht für alle Hunde im Solothurner Wald 

Während den Frühlings- und Sommermonaten bringen zahlreiche Wildtiere ihren 

Nachwuchs zur Welt. Damit weder die Mutter- noch die Jungtiere in dieser  

sensiblen Zeit durch nicht unter der Kontrolle des Führers oder Führerin stehende 

Hunde gefährdet werden, gilt in den Solothurner Wäldern in der Zeit vom  

1. April bis 31. Juli eine generelle Leinenpflicht für alle Hunde. 

GEMEINDEVERWALTUNG  
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Fusspflege in Witterswil 

Regina Gutknecht 

Oberdorf 2, 4108 Witterswil           Tel. 079 363 84 09 

Als diplomierte Fusspflegerin  

behandle ich Sie gerne bei mir 

zu Hause, mache aber auch  

Hausbesuche. 

Fusspflege in Witterswil 

Regina Gutknecht 

Oberdorf 2, 4108 Witterswil           Tel. 079 363 84 09 
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TECHNISCHER DIENST  

Wasserverbrauch 

Überschreitungen des maximalen Tages-Wasserbezugs vom WHL führen zu  

erheblichen Mehrkosten. Um solche Mehrkosten zu vermeiden, koordiniert  

der Technische Dienst Neuauffüllungen von Schwimmbädern, Beregnung von  

Kulturland oder Sportplätzen etc. Deshalb müssen grössere Wasserbezüge von 

mehr als 30 Minuten Dauer vorgängig mit dem Technischen Dienst, 

Tel. 061 735 96 95, abgesprochen werden. 

 

Recycling von Druckerpatronen für einen guten Zweck 

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet das kostenlose Recycling von Druckerpatro-

nen und Tonerkartuschen unter der Aktion „Jeder Toner zählt“ an. Ab sofort kön-

nen Sie beim Werkhof Bättwil in einer bereitgestellten Box für einen guten Zweck 

Ihre Tintenpatronen und Tonerkartuschen gratis entsorgen. 

Diese werden von der Firma Pelikan im Recyclingzentrum geprüft, aufbereitet und 

weiterverarbeitet. Pelikan überweist dem Schweizerischen Roten Kreuz für die 

gesammelten Toner eine Spende. Das Geld aus der Sammelaktion kommt der 

Arbeit des Schweizerischen Roten Kreuzes zugute, vor allem armutsbetroffenen 

Familien in der Schweiz. 

ZIVILSTANDSAMT  

Todesfall 

Frau Edna Brunner-Shimon, geboren am 24. November 
1939, gestorben am 12. Februar 2021. 

Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus und wün-
schen ihnen viel Kraft in der schweren Zeit. 

Jubiläen 

Am 2. April 2021 feiert Verena Kappus ihren 80. Geburtstag. 

Am 2. Juni 2021 feiert Peter Hafner seinen 80. Geburtstag. 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute. 

Aufgeführt sind nur Zivilstandsnachrichten, welche wir veröffentlichen dürfen. 
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Wirbel ausrichten nach Dorn 

Rückenmassage nach Breuss 

Hilfe bei allen Arten von Schmerzen 

Nacken- Schultern- Rücken- Knie- etc. 

Elektroakupunktur 

Reiki und Energiearbeit 

Kosten: 

Fr. 50.—  für 50 Minuten 

Anmeldung bei 

Lilian Esen, 079 632 22 72 

Hauptstrasse 38 

4112 Bättwil 
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Ökologische Aufwertung der Gemeindegrundstücke und des Friedhofs 

 

Vielen Einwohnerinnen und Einwohnern ist es wohl schon aufgefallen: Es geht 

momentan etwas auf den gemeindeeigenen Grundstücken in Bättwil. Der Techni-

sche Dienst ist in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und der Werk- und Um-

weltkommission daran, diese Orte zu verschönern und ökologisch aufzuwerten. 

So bieten diese in Zukunft einen Mehrwert für Bevölkerung, Ortsbild und die Na-

tur. 

 

Entlang des Bahnwegs und an der Rebenstrasse liegen bereits die ersten Asthau-

fen bereit. In den kommenden Wochen werden wir in Zusammenarbeit mit Koni 

Gschwind, Fachmann naturnaher Garten- und Landschaftsbau, verschiedene Bäu-

me und Heckengewächse pflanzen sowie Kleinstrukturen erstellen. Damit wird 

auch ein Ziel des von der Gemeindeversammlung verabschiedeten räumlichen 

Leitbildes erfüllt.  

 

Auch der Friedhof befindet sich seit längerer Zeit im Umbau. Durch die Aufhe-

bung verschiedener Gräber bestand die Möglichkeit, die zukünftige Gestaltung 

dieses zentralen Orts in Bättwil anzupassen. Aufgrund des schneereichen Winters 

ist die Umgestaltung ins Stocken geraten, wofür wir uns entschuldigen. Die Arbei-

ten sollten in Kürze wieder aufgenommen und zur raschen Vollendung gebracht 

werden können. 

 

Bleiben Sie also gespannt. Für Fragen und weitere Auskünfte steht Ihnen die 

Werk- und Umweltkommission oder meine Wenigkeit gerne zur Verfügung. 

 

Glenn Steiger, Gemeinderat 

NEUIGKEITEN AUS DER GEMEINDE  
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News zum Spielplatz in Bättwil 

Endlich ist es soweit, der neue Turm für den Spielplatz beim Kindergarten Bättwil 
ist bestellt! Der alte Spielturm musste im Herbst abgebaut werden, da er morsch 

war und so eine Gefahr für die Kinder - und teilweise auch Jugendlichen - darstell-
te. Nach 20 Jahren war es deshalb Zeit für eine Erneuerung. 

Es freut uns sehr, dass wir einen tollen Ersatz präsentieren können: 

 

Die Spielanlage besteht aus einem Turm mit Rutschbahn, einer Kletterwand mit 

Leiter und einem Kleinmikado. Hergestellt wird er aus Robinienrundholz, was als 
sehr langlebig und deshalb nachhaltig gilt. Die Anlage wird von der Firma Rudolf 

bis spätestens Ende Mai 2021 montiert werden. 

Um dies zu feiern, plant die Jugend-, Sport- und Kulturkommission am Samstag, 
12. Juni 2021 am Nachmittag eine Einweihung (Details dazu folgen per  

Flyer in alle Haushalte). 

Wir sind überzeugt, dass sich das Warten lohnt und dieser moderne Ersatz den 

Bättwiler Kindern viel Freude bereiten wird. 

 

Claudia Carruzzo, Gemeinderätin 
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„Gemeinsame Liste für Bättwil“ kandidiert für den Gemeinderat 

Für die Gesamterneuerungswahlen vom 25. April 2021 kandidieren fünf motivierte 
und engagierte Persönlichkeiten auf einer gemeinsamen, überparteilichen Liste. 

Es sind dies: 

• Claudia Carruzzo, Jg. 1975, Kauffrau, CVP, Gemeindevizepräsidentin, bisher 

• Claude Chevrolet, Jg. 1956, Kaufmann, CVP, Mitglied Arbeitsgruppe Raum-

planung, neu 

• Sébastian Hamann, Jg. 1979, Disponent und Tram-Wagenführer, SVP, Ge-

meinderat, bisher 

• Nicole Schwalbach, Jg. 1966, Dr. phil., Historikerin, parteilos, Mitglied Ju-

gend-, Sport- und Kulturkommission, neu 

• Glenn Steiger, Jg. 1997, Biobauer, Parteisekretär, CVP, Gemeinderat, bisher 

Als starkes, gut durchmischtes und engagiertes Team möchten wir uns für unser 
Dorf einsetzen. Eine funktionierende Gemeinde mit einer gut unterhaltenen Infra-

struktur, einer zukunftsorientierten und starken Schule, ein sorgsamer Umgang 
mit unseren Steuergeldern und eine nachhaltige finanzielle Stabilität liegen uns 

am Herzen. Über Ihre Unterstützung würden wir uns sehr freuen! 

Ihre Gemeinsame Liste für Bättwil 
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Bei den Kantonsratswahlen am 7. März 2021 durfte ich wie schon vor vier Jahren 

in Bättwil erneut ein sehr gutes Ergebnis entgegennehmen, was mich enorm ge-
freut hat. Auch meine beiden Leimentaler CVP-Mitkandidatinnen Lara Christina 

Alkan und Ingeborg Pesenti konnten sich über starke Bättwiler Unterstützung 

freuen. Wir möchten uns dafür herzlich bei Ihnen bedanken! 

 

Sehr gerne würde ich mich auch in der kommenden Legislatur mit dem tollen 
Team der „Gemeinsamen Liste für Bättwil“ für unser Dorf im  

Gemeinderat engagieren. Über Ihre neuerliche Unterstützung würde ich mich 
freuen! 

 

Glenn Steiger, Gemeinderat 

Ihr Fachpartner für 

Spenglerei mit 

unvERZERrtem 

Blick. 

www.erzerag.ch     Tel. 061 721 10 64 
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BANNTAG 2021  

Provisorische Vorankündigung 

Die Gemeinde Bättwil lädt Sie auch dieses Jahr wieder ein, am Banntag teilzuneh-

men. Voraussetzung sind jedoch die Massnahmen des Kantons resp. des Bundes-

amtes für Gesundheit (BAG), welche Einschränkungen oder eine Absage verfügen 

können. 

 

Wir treffen uns bei jeder Witterung am 

Donnerstag, 13. Mai 2021 um 14.00 Uhr  

vor dem Werkhof am Bahnweg 

 

Zum Wandern hat sich der Gemeinderat folgende Route überlegt: 

Werkhof - Bahnweg - Eichenweglein - Im Eichacker - Benkenstrasse - Straussen-

hof - Napoleonstrasse - Tramstation Flüh - Richtung Bäramsleweiher - Schiess-

stand - Ziel ca. 16.00 Uhr beim Werkhof. 

Für diese Route muss man kein Wanderer mit guter Kondition sein, sie eignet 

sich gut für Spaziergänger und Familien mit Kindern und ist auch mit Kinderwa-

gen begehbar. 

Falls das Wetter mitspielt - was wir hoffen - wird bei Interesse spontan entschie-

den, ob eine zweite Wandergruppe den Bättwiler Berg "erklimmt" und an der 

Tramstation Flüh wieder den Rückweg antritt. Diese "verwegene" Gruppe startet 

auch am Werkhof - geht aber Richtung Schiessplatz und nimmt dort den Aufstieg 

in Angriff. 

 

Nach dieser Wanderung ist der Gemeinderat für das leibliche Wohl der Teilneh-

merinnen und Teilnehmer besorgt und spendiert jeder Person ein Getränk und 

ein Grillgut. Wir freuen uns, möglichst viele Einwohnerinnen und Einwohner an 

diesem Anlass begrüssen zu dürfen. 

 

Wir hoffen sehr, dass dieser Anlass diesmal durchgeführt werden kann. Wir wer-

den Sie darüber informieren. Bleiben Sie alle bis dahin gesund. 

 

Gemeinderat Bättwil 
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Restaurant                                                 Pizzeria 

 

Bahnweg 1, 4108 Witterswil, Tel. 061 721 40 30, 

www.landhuus-witterswil.ch        info@landhuus-witterswil.ch 

 

TAKE AWAY und HAUSLIEFERUNG 
 

Dienstag bis Sonntag 

11:00 bis 13:30               17:00 bis 22.00 

 

Bitte benutzen Sie für die Menüwahl das Angebot 
auf unserer Webseite oder rufen Sie uns an. 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung. 

 

Ihr Landhuus-Team 

http://www.landhuus-witterswil.ch
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JUGEND-,  SPORT–  UND KULTURKOMMISSION  

                    

Sportmonat Mai 2021 

 

Sport macht Spass und verbindet! Wir organisieren im Mai für alle Bewegungsbe-

geisterten verschiedene sportliche Aktivitäten. Fast jeden Tag wird sich eine 

Gruppe treffen, um gemeinsam an der frischen Luft etwas für die körperliche und 

geistige Gesundheit zu tun. 

Das Prinzip ist einfach; Man trifft sich zu gegebener Zeit vor der Gemeindever-

waltung und startet zusammen zum Joggen, Velofahren, Spazieren etc., einfach 

weil es Spass macht. Natürlich halten wir uns dabei stets an die aktuellen Vorga-

ben des BAG. Der Kalender mit den genauen Daten und Aktivitäten wird im April 

in alle Haushalte verteilt und online auf der Bättwiler Homepage 

(www.baettwil.ch) aufgeschaltet sein. 

Eine gemeinsame Turnstunde am 1. Mai auf dem Spielplatz beim Bäramsle-

Weiher bildet den Auftakt für den Sportmonat mit viel Bewegung, Begegnung 

und Spass.  

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und darauf, dass Bättwil gemeinsam unter-

wegs ist. 

 

Eure Jugend-, Sport- und Kulturkommission, Bättwil 
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Fasnachtskomité Wyterschwill 

 

    Dankeschön 

 

Liebe Witterswilerinnen, liebe Witterswiler 

Liebe Bättwilerinnen, liebe Bättwiler 
 

Das Fasnachtskomité Wyterschwill bedankt sich herzlich für die Unterstüt-
zung der Nicht-Fasnacht. Insbesondere danken wir allen, welche eine Blag-

gedde 2021 gekauft haben. 

 
Auch den beiden Schnitzelbänken Mimösli (siehe Dorfzeitung Witterswil 

Ausgabe März) und Wöschwyber (siehe Dorfzeitung Witterswil Ausgabe 
April) danken wir für ihre spitzigen Pointen. Wir blangen schon heute auf 

Eure Auftritte im nächsten Jahr. 

 
Wir freuen uns bereits heute auf die Dorffasnacht 2022. Sie findet vom  

24. – 26. Februar 2022 statt. Mit dem Fasnachtsfeuer vom Samstag, 5. 
März 2022, findet dann die Fasnacht 2022 ihren Abschluss. 

 

Nun wünscht Ihnen das Fasnachtskomité Wyterschwill alles Gute und vor 
allem bleiben Sie gesund.  

 
Das Fasnachtskomité Wyterschwill 

 
PS: Es hat noch viele Kupfer-Blaggedden zum 

Verkauf. Bei Interesse bitte melden bei Martin 

Speiser (079 357 91 06) 
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FORSTBETRIEBSGEMEINSCHAFT AM BLAUEN  

Sorgenkind Wald 

Die Trockenheit der letzten Sommer und die grosse Schneelast in diesem Winter 
haben dem Wald, bei uns im Leimental vor allem den Buchen, stark zugesetzt. 

Grosse Äste wurden abgerissen und z.T. fielen ganze Bäume einfach um und ge-

fährden oder blockieren die Waldwege. Diese müssen wieder freigeräumt wer-
den, damit sie möglichst gefahrlos begangen werden können. Bei der Arbeit der 

Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) am Blauen hat deshalb im Moment die Sicher-
heit der Waldbenützer oberste Priorität. Aber man muss sich im Klaren sein – 

eine absolute Sicherheit gibt es nicht.  

Wie können solche Schäden minimiert werden? 

Als Folge des Klimawandels nehmen die Trockenschäden im Buchenwald im Lei-

mental zu und dieser trocknet immer mehr aus. Auch die grossen Niederschlags-
mengen im Januar führten zu keiner wesentlichen Verbesserung. Den teilweise 

starken Schneefällen dieses Winters hielten viele der bereits durch die Trocken-
heit geschwächten Bäume nicht stand. Der Klimawandel wird unsere Wälder 

nachhaltig verändern, sowohl in der Zusammensetzung der Baumarten als auch,  
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was die Lebensdauer der Bäume betrifft. Auch jetzt, ohne Laub, kann man erken-

nen, ob ein Baum gesund oder bereits geschädigt ist. Beim gesunden Baum sind 
die Äste in der Krone aussen fein verzweigt. An diesen feinen Zweigen spriessen 

im Frühling die Blätter. In sehr vielen Baumkronen fehlen diese feinen endständi-
gen Zweige, weil der Saftstrom wegen der Trockenheit gar nicht mehr dorthin 

gelangte. In den Wurzeln der Bäume sind bereits die feinen Würzelchen verküm-

mert und können kaum mehr Wasser aufnehmen. Es kann gar keinen Saftstrom 
mehr geben, auch wenn einmal Wasser vorhanden ist. Das hat zur Folge, dass 

die betroffenen Bäume, meist Buchen, von der Krone her absterben und einfach 
zusammenbrechen. Gesunde Einzelbäume, die allein stehen bleiben, vertrocknen 

im Sommer durch Wassermangel und die Hitze.  

Beim traditionellen Waldbau praktiziert man eine Auflichtung und anschliessende 
Naturverjüngung von einheimischen Baumarten, d.h. vor allem Buchen. Diese 

Bewirtschaftung wird in Zukunft nicht mehr im bisherigen Ausmass möglich sein, 
denn der Klimawandel erfordert auch im Wald ein Umdenken und Anpassen. Das 

bedeutet, dass nach der notwendigen Räumung neben dem bereits vorhandenen 

(Buchen)unterwuchs, geeignete Jungbäume eingebracht werden müssen, damit 
ein Mischbestand entsteht. Die kranken Buchen werden gezielt gefällt. Alle ande-

ren Baumarten lässt man stehen als Sonnen- und Windschutz sowie als mögliche 
Samenbäume. Der Unterwuchs, meist Buchen, bleibt als Schutz des Bodens vor 

Austrocknung und Erosion ebenfalls stehen. Andere Baumarten, z.B. Eichen, im 
Unterwuchs werden gezielt gefördert. Nur die Förderung von natürlich gewachse-

nen geeigneten Jungbäumen reicht jedoch nicht. Damit ein gesunder Mischwald 

entsteht, müssen auch gezielte Pflanzungen junger Bäumchen vorgenommen 
werden, die an das wärmere und trockenere Klima angepasst sind, sonst entsteht  
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wieder ein reiner Buchenwald. Geeignete Arten sind z.B.: Traubeneiche, Spitz- 

und Bergahorn, Schneeballblättriger Ahorn, Sommerlinde, Nussbaum, Föhre, Els-
beere. Die jungen Bäumchen müssen entweder mit einem Zaun oder einem Ein-

zelschutz mit speziellen Hülsen geschützt werden. Nun stehen die Forstleute be-
reits vor dem nächsten Problem: Es ist fast unmöglich, diese Pflanzen zu bekom-

men, denn schweizweit, ja sogar europaweit, sind praktisch alle geeigneten 

Baumarten ausverkauft. Die Forstbaumschulen sind im Moment vollkommen 
überlastet. Damit ein Wachstumserfolg eintreten kann, werden mindestens vier-

jährige Pflanzen benötigt und diese sind einfach nicht vorhanden. Man achtet 
darauf möglichst heimische Baumarten zu pflanzen sowie zukunftsfähige Gast-

baumarten (Douglasie, Edelkastanie). Es dürfen keine grossen Flächen mit nur 
einer Baumart bepflanzt, sondern es muss eine gute Durchmischung angestrebt 

werden. Wie auch in anderen Bereichen sind Mischkulturen auch gegen Krankhei-

ten, Sturm usw. widerstandsfähiger.  

Was passiert mit dem anfallenden Holz? 

Durch die notwendigen grossen Eingriffe fällt viel Holz an. Äste und auch Zweige 
werden teilweise liegen gelassen. Sie dienen einerseits als Schutz für den Boden 

und anderseits auch als Unterschlupf für Kleintiere und beim Verrotten fällt Hu-

mus an. Das Liegenlassen stösst bei vielen Leuten auf Unverständnis. Es wird 
deshalb diskutiert, Tafeln zur Erklärung aufzustellen. Daneben gibt es auch viele 

ganze Stämme. Bei näherem Hinsehen sieht man, dass diese fast alle krank sind 
und nicht mehr als Ganzes verwendet werden können. Es bleibt die Verarbeitung 

zu Holzschnitzeln. Schnitzelheizungen hat es in der Umgebung in Anbetracht der 
Holzmengen zu wenig. Ein weiter Transport von Schnitzeln ist weder ökologisch 

noch ökonomisch sinnvoll. Holz, das weder verkauft noch zu Schnitzeln  

verarbeitet werden kann, fällt als Industrieholz zur Zellulosegewinnung an. Diese  
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Verwendungsarten, vor allem die Produktion von Industrieholz, sind aus wirt-

schaftlicher Sicht uninteressant. Die notwendige Bewirtschaftung des Waldes ist 
jedoch arbeits- und kostenintensiv! 

Wer wird das bezahlen? 

Einen Teil der Kosten übernehmen die Waldbesitzer, meist Bürger- und oder Ein-

wohnergemeinden sowie der Staat.  

Diese Beiträge reichen jedoch nicht, deshalb werden noch weitere Finanzierungs-
möglichkeiten diskutiert, z.B. ein Waldbatzen.  

Eine regelmässige Pflege des Waldes muss jedoch absolute Priorität haben und 
von allen beteiligten Stellen unterstützt und gefördert werden. Die Bemühungen 

gehen dahin einen Wald heranzuziehen, der überlebensfähig ist. Jedoch weiss 
heute noch niemand, wie dieser einmal aussehen wird. 

Der Wald ist  

• „grüne Lunge“ und trägt zum Ausgleich des Klimas bei 

• ein wichtiger Wasserspeicher und Regulator des Wasserhaushalts 

• ein Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere 

• ein wichtiger Erholungsraum für uns Menschen 

• notwendig zum Stabilisieren von Hängen und als Schutz vor Steinschlag 

und anderen Ereignissen. 

Eines ist sicher: Den Wald wird es immer geben! 

Text und Fotos: 
Anne-Marie Kuhn, Redaktion Hofstetten-Flüh aktuell 
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FEUERWEHR VERBUND EGG  

Liebe Bättwiler*innen, liebe Witterswiler*innen, 

Ihr habt es sicher schon bemerkt: Wir sind wieder unterwegs! Da wir als system-

relevante Nothilfe- und Rettungsorganisation eingestuft wurden, hat der Feuer-
wehr Verbund Egg den Übungsbetrieb wieder aufgenommen, wenn auch in ver-

ändertem Format. Um eine konstante Einsatzbereitschaft in Erfüllung einer ge-

setzlichen Dienstpflicht und im Rahmen des gesetzlichen Auftrages gewährleisten 
zu können, sind wir in zwei Gruppen eingeteilt und üben innerhalb dieser festge-

legten Gruppen an verschiedenen Wochentagen. Dabei beziehen wir uns auf die 
aktuelle Erläuterung des BAG, dass Einsätze, Übungen, Ausbildungen und Kurse 

der Feuerwehren weder von den Personenbeschränkungen im öffentlichen und 

privaten Raum betroffen sind, noch unter das Veranstaltungsverbot fallen. 

Unter Einhaltung strenger Schutzkonzepte nach Vorgaben des Feuerwehrinspek-
torats stellen wir auf diese Weise sicher, dass wir weiterhin in Notfällen für Euch 

da sind. Aus diesem Grund sind wir während der kommenden Wochen sicherlich 

vermehrt zu hören, zu sehen und eventuell auch zu umfahren. Für allfällige Stö-
rungen des gewohnten Alltags bitten wir Euch daher um Euer Verständnis; sie 

dienen dem Schutz und der Sicherheit eines jeden Dorfbewohners. 

Kommando Feuerwehr Verbund Egg 

Hptm Christian Hallwyler 

118 
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SENIOREN 

 

Beratungsstelle der Pro Senectute im  

solothurnischen Leimental (SoLei) 

 

NEU finden Sozialberatungen der Pro Senectute Fachstelle für Altersfragen Dor-

neck-Thierstein in Bättwil jeweils am zweiten MITTWOCH des Monats statt zwi-

schen 13.45 und 16.15 Uhr. Weiterhin ist ein VORGÄNGIG TELEFONISCH ab-

gemachter Termin notwendig. Für das erste Halbjahr 2021 sind folgende Daten 

geplant: 

• Mittwoch, 13. Januar 2021 

• Mittwoch, 17. Februar 2021 (ausnahmsweise 3. Mi des Monats) 

• Mittwoch, 10. März 2021 

• Mittwoch, 14. April 2021 

• Mittwoch, 12. Mai 2021 

• Mittwoch, 9. Juni 2021 

Die Beratungen finden aufgrund des Corona-Virus unter den vorgeschriebenen 

Schutzmassnahmen statt. Anmeldungen sind direkt an die Fachstelle in Breiten-

bach, Tel. Nr. 061 781 12 75, zu richten. Es werden auch weiterhin Hausbesu-

che und telefonische Beratungen ausserhalb der oben genannten Zeiten möglich 

sein. 

Das Beratungsangebot erbringt Pro Senectute kostenlos.  

Dazu gehören u.a. 

• Kurzberatung, Beratung in allen Altersfragen 

• Demenzberatung 

• Finanzhilfen 

• Beratung bei (bevorstehendem) Heimaufenthalt 

Die Gemeindeverwaltung Bättwil stellt die erforderliche Infrastruktur weiterhin 

kostenlos zur Verfügung. Das Büro befindet sich an der Rebenstrasse 31, 4112 

Bättwil. 
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JUGEND 
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SCHULE  

 

 

 

Die etwas andere Schulfasnacht 

Im aktuellen Schuljahr müssen wir wegen der ausser-
ordentlichen Situation auf allerlei Events verzichten 

und alles wird speziell gehandhabt. So auch der Fas-
nachtsanlass 2021 der Primarschule Witterswil/Bättwil. 

Jede Klasse gestaltete mit ihrer Lehrperson einen 
eigenen Schulfasnachtsmorgen. 

Überall hörte man das fröhliche Lachen und sah 

die bunten Kostüme und Larven der verkleideten 
Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Primarklasse. 

Leider wurde die Räpplischlacht wegen der aktu-
ellen Wetterlage abgesagt. Dafür verteilte Frau 

Widmer süsse „essbare Räppli“ (Smarties). Eine 

Klasse warf sogar Süssigkeiten und Geschenke 
aus ihren Schulzimmerfenstern zu den begeistert wartenden Schüler*innen. 

Jede Klasse dokumentierte ihren Anlass mit einem kurzen Video, das wir als Zu-
sammenschnitt am Freitag dann anschauen durften. 

Wir, die Klasse 3a, betrachteten als Einstieg in den Fasnachtsmorgen ein grosses, 
buntes Wimmelbild und informierten uns 

durch ein Youtube-Video und Sachtexte über 

die wichtigsten Fakten der Basler Fasnacht. 

Dann gings ans Zeichnen und Gestalten der 

Fensterdekoration: Bilder der typischen Fas-
nachtsfiguren und natürlich Räppli. Dazu hör-

ten wir passende Guggemuusig und sangen das Fasnachtslied.  

Dieser spezielle Anlass war eine gute Alternative zum gewohnten Maskenball und 
Strassenumzug und die Vorfreude aller Betei-

ligter war gross. Wir hatten riesigen Spass! 

 
Georgette Kanu-Vogler, Primarschule Witterswil/Bättwil 
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Amphibien im Klassenzimmer 

 

Ein einmaliges Erlebnis ist es, die Natur zu beobachten. 

Deshalb hat sich die 6a der Primarschule von Witterswil/
Bättwil auf den Weg zu einem Teich in Witterswil ge-

macht, um Kaulquappen für den Unterricht zu suchen. 

Unser aktuelles Thema im Naturkundeunterricht lautet: 
Frösche & Co, Entwicklung auf der Spur!  

Mit eher wenig Hoffnung machten wir uns vollbepackt mit Flaschen, Behältern, 
Lupen und Regenschutz auf den Weg. Da wir doch eher früh dran waren und 

dachten es hätte zurzeit noch keine Laichballen, war unsere Freude umso grösser, 
als einige von uns einen Riesigen fanden! 

Ganz aufgeregt wollte jeder mit seiner selbstgebastelten 

Lupe nachschauen und beobachten wie das Ganze in Re-
alität aussieht.  

Als jeder von der Klasse den Laichballen einmal näher 
untersucht hatte, wollten wir uns auf den Weg machen 

und unser Aquarium füllen. Wir füllten unsere Pet-

Flaschen mit frischem Teichwasser und nahmen für die 
zukünftigen Kaulquappen Algen, Steine und sonstige Din-

ge mit, um es ihnen in ihrem neuen Zuhause schön ge-
mütlich zu machen. Als wir soweit waren gab es noch ein 

kleines „Familienfoto“.  

In der Schule hiess es dann fleissig 

das Aquarium einzurichten. Be-

obachten, Staunen und Namen ge-
ben, alles andere war unwichtig. Wir 

freuen uns die kleinen Kaulquappen 
und ihre Entwicklung zu beobachten 

und sie wieder in ein paar Wochen 

fit und munter in ihrem Zuhause 
auszusetzen. 

 

Alida Bellina, Primarschule Witterswil/Bättwil 
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RÖM.-KATH. PFARREI ST. KATHARINA, WITTERSWIL-BÄTTWIL 

Tel. 061 721 11 30 
pfarramt.witterswil@bluewin.ch 

www.pastoralraum-so-leimental.ch 

KIRCHEN 

Osterbotschaft 2021 

Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja. Sein ist die 
Macht und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Halleluja. (vgl. Lk 24, 34; Offb 1, 6) 

Die Botschaft, die uns heute zur höchsten Feier des Jahres zusammenführt, ist 
uns bekannt: Gott hat seinen Sohn, der für uns am Kreuz gestorben ist, nicht im 

Tod gelassen. Er hat ihn auferweckt zu einem neuen, unvergänglichen Leben. Wir 

fragen uns: Hat diese Botschaft des Osterfestes uns in der heutigen Zeit noch 
etwas zu sagen? Berührt sie unser Leben? Schlägt sie noch Funken der Freude 

und der Hoffnung aus unserer Seele? 

Worum geht es an Ostern? Es geht letztlich um Gott selber. Ein Gott, der seinen 

Knecht Jesus im Schrei der Verzweiflung enden lässt, ein Gott, der solche Treue 
und Hingabe mit dem Tod am Kreuz belohnt, weil er entweder nicht helfen will 

oder nicht helfen kann, wäre kein Gott, der unsere Anbetung und unsere Hingabe 

verdienen würde. 

Lasst euch nicht entmutigen, ich habe diese Welt besiegt. (Joh. 16.33) 

Gott ist wirklich der Allmächtige, der in dieser Welt handelt und wirkt. Die grösste 
Tat, die er in unserer Geschichte setzte, ist die: Er hat seinen Sohn, der ihm treu 

war bis in den Tod, von den Toten erweckt. Er hat Macht über alle Mächte, auch 

über die Macht des Todes. Er ist wirklich der Gott des Lebens. Gott ist mächtiger 
als der Tod, und er will, dass wir leben. Nur dann können wir sinnvoll an Gott 

glauben, wenn wir bekennen: Er hat seinen Christus aus dem Tod errettet, und 
er wird auch uns mit seinem Sohn in sein ewiges Leben hinüberretten. 

Dieser Sohn und unser Bruder, zu dem Gott in der Auferweckung sein endgülti-
ges Ja sagte, können wir als unseren Herrn bezeugen, ohne dass wir Angst ha-

ben müssten, an ihn unsere Freiheit sowie unsere Menschenwürde zu verlieren. 

Er macht uns frei von all den anderen Herren der Welt, die uns zu Sklaven ma-
chen können. Denn der Sieger von Golgota hat gezeigt, dass die Mächte der Fins-

ternis nicht unbesiegbar sind. So ist er das Licht und die Hoffnung für alle diejeni-
gen geworden, die an eine Welt der Gerechtigkeit, der Liebe und des Friedens 

glauben. Die Osterbotschaft verkündet das Leben und beauftragt uns, es mit den 

Worten aus dem Johannesevangelium allen Menschen zuzurufen: „Er lebt und er 
geht voran! Ihr werdet ihn sehen und euer Herz wird sich freuen.“ (Joh 16,22). 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht Euch im Gebet verbunden Euer Seelsorger 

Pfr. Günter Hulin 

mailto:pfarramt.witterswil@bluewin.ch
http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Einige Daten zu kirchlichen Anlässen 

 

 
Alle Termine sind abhängig von der Corona-Situation und den Vorgaben des Bun-
des, Kantons und Bistums Basel. 

 
Verschobene und abgesagte Anlässe werden fortlaufend auf unserer Homepage 

www.pastoralraum-so-leimental.ch aktualisiert. Die ordentlchen Gottesdienstzei-
ten entnehmen Sie bitte ebenso unserer Homepage oder dem zweiwöchentlich 

erscheinenden Pfarrblatt „Kirche heute“. 

Do. 01.04. 18.00 Hoher Donnerstag, Eucharistiefeier in Witterswil 

Fr. 02.04. 10.00 Karfreitag, Kreuzwegandacht für alle in Witterswil 

Sa.03.04. 09.30 
Karsamstag,  
Anbetungsstunde bis 10.30 Uhr in Witterswil 

So. 04.04. 11.00 
Hochfest der Auferstehung des Herrn – Ostern 
Feierliche Ostermesse, mit Präsenzliste in Witterswil 

Mo. 05.04. 11.00 Ostermontag, Eucharistiefeier in Bättwil 

So. 25.04. 10.00 Themengottesdienst in Metzerlen 

Mo. 03.05. 
17.30 

18.00 

Rosenkranzgebet, anschliessend 

Maiandacht in Bättwil 

Sa. 08.05. 
10.00 
14.30 

Feiern der Firmung 2021, ausschliesslich für die Firmlinge 
und ihre Gäste, in Mariastein 

So. 09.05. 10.00 Themengottesdienst zum Muttertag in Witterswil 

Do. 13.05. 18.00 
Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt  
in Witterswil 

Sa. 15.05. 

17.00 

18.45 

Bittgang nach Maristein,  
ab Kirche Witterswil anschliessend 

Jubiläumsgottesdienst  
zum 5. Jahrestag der Errichtung des Pastoralraums Solothur-
nisches Leimental in Mariastein 

So. 23.05. 18.00 Eucharistiefeier zu Pfingstsonntag in Witterswil 

Mo. 24.05. 
17.30 

18.00 

Rosenkranzgebet in Bättwil 

Eucharistiefeier zu Pfingstmontag in Bättwil 

Do. 03.06. 09.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam in Witterswil 

http://www.pastoralraum-so-leimental.ch
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Buttiweg 28, 4112 Flüh     

Tel. 061 731 38 86 
kgleimental.ch / oekumenische-kirche.ch 

 

 

Gottesdienste und Anlässe 

Fr 02.04. 10.00 
Karfreitagsgottesdienst, Pfarrer Hans Bollinger, Stefan 
Pöll, Orgel und Solisten 

So 04.04. 10.00 
Ostergottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Michael  
Brunner, Jasmine Weber und Ref. Kirchenchor 

So 11.04. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans Bollinger 

So 18.04. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. Seite 34) 

Do 22.04. 14.10 
Treffpunkt auswärts: Besucher der Menschenaffen im 
Zolli Basel. Abfahrt Bahnhöfli Flüh um 14.17 Uhr, Beginn 

der Führung um 15 Uhr. Pfarrer Hans Bolllinger und Team 

So 25.04. 
Zeit 

offen 

Konfirmation 1. Gruppe, Pfarrer Michael Brunner und 

Anita Violante 

So 02.05.   
Konfirmation 2. Gruppe, Pfarrer Michael Brunner und 

Anita Violante 

So 09.05.   
Konfirmation 3. Gruppe, Pfarrer Michael Brunner und 
Anita Violante 

Mi 12.05. 17.00 
Meitliträff mit Anita Violante, Anmeldung bis 10.5. unter 

Tel. 061 731 38 86 oder sekretariat@kgleimental.ch 

So 16.05. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. Seite 34) 

So 23.05. 10.00 Pfingstgottesdienst, Pfarrer Hans Bollinger 

Fr 28.05. 
19.00 
20.00 

Lange Nacht der Kirchen: Taizé-Feier und anschlies-

send 
Film „Das erste Evangelium: Mätthäus“ von Pasolini. Wei-

tere Anlässe finden Sie unter www.langenachtderkirche.ch 

So 30.05. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans Bollinger 

So 06.06. 17.00 Gottesdienst für Klein und Gross, Martin Schwitter 

Mi 09.06. 17.00 
Meitliträff mit Anita Violante, Anmeldung bis 7.6. unter 
Tel. 061 731 38 86 oder sekretariat@kgleimental.ch 

So 13.06. 10.00 Gottesdienst, Pfarrer Hans Bollinger 

So 20.06. 10.00 Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst (s. Seite 34) 
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Ökumenische Anlässe 

So 18.04. 10.00 
Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst, zu Gast: 

Groovy Stompers aus Hofstetten. Pfarrer Michael Brunner 

Mi 05.05. 14.30 

Geschichtenabenteuer für Kinder ab fünf Jahren, 
Evelyne Standke und Sigrid Petitjean. Anmeldung bis 3.5. 

unter 079 519 29 72 oder  
evelyne.standke@kgleimental.ch 

So 16.05. 10.00 

Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst mit Start-

schuss zum Bibelabschreibprojekt, Pfarrer Michael 
Brunner, Pfarrer Günter Hulin und Vorbereitungsteam  

(s. Text) 

Mi 02.06. 14.30 

Geschichtenabenteuer für Kinder ab fünf Jahren, 

Evelyne Standke und Sigrid Petitjean. Anmeldung bis 
31.5. unter 079 519 29 72 oder  

evelyne.standke@kgleimental.ch 

So 20.06. 10.00 

Ökumenischer Sonntag:  
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag, zu Gast:  

Petra Vahle und Domino Francis von „Corridors of Peace“. 
Pfarrer Michael Brunner 

Hinweise: Unter www.kgleimental.ch finden Sie den aktuellen Stand unserer 

Anlässe. Schauen Sie doch einmal rein! 

Bitte melden Sie sich vorgängig für unsere Anlässe an unter: 

info@oekumenische-kirche.ch. Sie helfen uns damit und reservieren sich Ihren 
Platz in der Kirche. Vielen Dank! 

 

Bibel abschreiben 2021/2022 

Am Sonntag, 16. Mai, startet unser ökumenisches Projekt „Bibel abschreiben 

2021/2022“. Während eines Jahres schreiben wir gemeinsam das Matthäusevan-
gelium aus der Bibel ab – um im Mai 2022 ein wunderschönes Buch präsentieren 

zu können, das so bunt und vielfältig ist wie wir und unsere Handschriften. Er-
gänzend gibt es einen bunten Strauss von Begleitveranstaltungen, die unsere 

Beschäftigung mit der Bibel vertiefen sollen. Nähere Informationen finden Sie auf 

unserer Homepage und auf den ausliegenden Flyern. Wir freuen uns auf Ihre Mit-
wirkung! 

mailto:info@oekumenische-kirche.ch
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ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG  

Gemeindeverwaltung, Rebenstrasse 31, 4112 Bättwil, Telefon 061 735 96 96 

Vormittag     Nachmittag 

Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr  Montag 16.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.30 - 11.30 Uhr  Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr 

Sa 27.03.21 — So 11.04.21 Frühlingsferien 

Do 13.05.21 — So 16.05.21 Auffahrtsbrücke 

Sa 22.05.21 — Mo 24.05.21 Pfingsten 

Do 03.06.21 — So 06.06.21 Fronleichnamsbrücke 

Sa 03.07.21 — So 15.08.21 Sommerferien 

Sa 02.10.21 — So 17.10.21 Herbstferien 

Sa 18.12.21 — So 02.01.22 Weihnachtsferien 

SCHULFERIEN 2020/21  

Mi 14.04.21 Sozialberatung Pro Senectute, Birkenhof (S. 25) 

Ganzer Monat Mai Sportmonat (S. 17) 

Mi 12.05.21 Sozialberatung Pro Senectute, Birkenhof (S. 25) 

Do 13.05.21 Banntag (S. 15) 

Sa 29.05.21 MUSOL Instrumenten-Schnuppertag (S. 28) 

Mi 09.06.21 Sozialberatung Pro Senectute, Birkenhof (S. 25) 

Sa 12.06.21 Einweihung Spielturm (S. 12) 

Mi 16.06.21 Gemeindeversammlung im OZL 

Alle Termine sind abhängig von den Covid-Vorgaben von Bund, Kanton und Gemeinde. 

KALENDER 

Mo 12.04.21 Grünabfuhr  

Mi 14.04.21 Altpapiersammlung 

Fr/Sa 23./24.04.21 Sammlung Altmetall, Alt– und Speiseöl beim Werkhof 

Mo 26.04.21 Grünabfuhr 

Mo 10.05.21 Grünabfuhr 

Mi 19.05.21 Altpapiersammlung 

Mo 31.05.21 Grünabfuhr 

Mo 14.06.21 Grünabfuhr 

Mi 16.06.21 Altpapiersammlung 

ENTSORGUNGSDATEN  
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